
REGIONALSPORTTages-Anzeiger · Dienstag, 4. November 2008 59

Z A H L E N  &  F A K T E N

Volleyball

1. Liga, Männer

Gruppe D.  Näfels - Bütschwil 3:0. March - Wetzikon 1:3. Vo-

léro Zürich - Kreuzlingen 1:3. Winterthur - Tornado Adliswil

3:1. Züri Unterland - Appenzeller Bären 3:2. – (je 5 Spiele)

1. Kreuzlingen 8 (14:6). 2. Appenzeller Bären 8 (14:7). 3. Win-

terthur 6 (12:7). 4. Wetzikon 6 (13:9). 5. Züri Unterland 6

(13:10). 6. Näfels 6 (9:8). 7. Tornado Adliswil 6 (11:10). 8. Büt-

schwil 2 (5:12). 9. March 2 (4:12). 10. Voléro Zürich 0.

1. Liga, Frauen

Gruppe D.  Jona - Voléro Zürich 3:0. Rämi - Chur 0:3. Voléro

Zürich - Kanti Schaffhausen 2:3. Züri Unterland - St. Gallen 1:3.

– 1. Jona 4/8. 2. St. Gallen und Chur 5/8 (13:4). 4. Kanti

Schaffhausen 5/6. 5. Schaffhausen 4/4. 6. Toggenburg 4/4.

7. Voléro Zürich 5/4. 8. Mauren-Eschen 4/2. 9. Züri Unterland

5/2. 10. Rämi 5/0.

mann, Manuela Jehle/Eglisau, Sara Agazzi, Corine Hug-Berg-

las/Bülach) 111,40. 3. Bern I 110,60. 4. Zürich II (Jacqueline

Schlittler, Nicole Honegger/Dietlikon, Christina Bucher/Dietli-

kon, Gaby Fahrni) 109,95. – Für Einzelfinal qualifiziert: Corine

Hug-Berglas, Manuela Jehle, Sandra Kaufmann, Sara Agazzi,

Christina Bucher, Gaby Fahrni, Jacqueline Schlittler.

Orientierungslauf

SM Team in Meikirch

Männer. Elite: 1. OLG Rymenzburg 1:18:01. 2. OL Regio Wil

0:53 zurück. 3. OLK Rafzerfeld (Andreas Rüedlinger, David

Rüedlinger, Raffael Huber) 3:45. – Ferner: 13. OLC Kapreolo

BT 15:39.

Frauen. Elite: 1. OLG Basel/Kakowa 1:01:00. 2. OLC Ka-

preolo (Meike Jaeger, Sara Lüscher, Maja Rothweiler) 0:40. 3.

thurgorienta 1:14. – Ferner: 5. OLK Rafzerfeld/ol norska (Ale-

xandra Altorfer, Sandra Schärer, Livia Seemann) 5:52.

4/4. 5. Chur 4/4. 6. Olten-Zofingen 3/2. 7. Adliswil 4/2.

8. Schaffhausen 1/0. 9. Luzern 1/0. 10. Kloten 3/0.

2. Liga

Regional. Opfikon - Dübendorf II 34:48. Wiedikon - Baden

43:47. – 1. Baden 3/6. 2. Wiedikon 4/6. 3. Dübendorf II 5/6.

4. Dübendorf I 2/4. 5. Korac 3/2. 6. Opfikon 5/2. 7. Emmen

0/0. 8. St. Gallen 2/0. 9. Frauenfeld 2/0. 10. Greifensee 2/0.

Geräteturnen

SM Frauen-Teams in Widnau SG

Kategorie 7: 1. Aargau I 151,40. 2. Uri 151,25. 3. St. Gallen I

150,05. – Ferner: 8. Zürich (Sonja Gysel, Sonja Oberli, Bettina

Zeiher, Daniela Rosato, Nicole Mattli) 146,85. – Für Einzelfinal

qualifiziert: Sonja Gysel/Rafz, Bettina Zeiher, Nicole Mattli.

Kategorie D: 1. Aargau 111,70. 2. Zürich I (Sandra Kauf-

feld 2/2. 6. Phönix Regensdorf 2/2. 7. Schaffhausen 2/2.

8. Adliswil 3/2. 9. Aarau 3/2. 10. Luzern 4/2. 11. Benglen 3/0.

NLB, Frauen

Ost: Reussbühl - Frauenfeld 79:48. Uni Basel - Baden 53:60.

Bellinzona - Zug 100:40. Olten-Zofingen - Muraltese 55:50. Rie-

hen - Seuzach 76:65. – 1. Brunnen 5/10 (+233). 2. Bellinzona

5/10 (+126). 3. Baden 5/6. 4. Olten-Zofingen 3/4 (-8).

5. Reussbühl 4/4 (-18). 6. Greifensee 4/4 (+18). 7. Wallaby

Zürich-Regensdorf 4/4 (-12). 8. Riehen 4/4 (-15). 9. Muraltese

5/4. 10. Frauenfeld 4/2 (-27). 11. Uni Basel 4/2 (-26). 12. Seu-

zach 4/2 (-46). 13. Zug 5/0.

1. Liga

Regional. Kloten - Chur 50:53. Adliswil - Mutschellen 47:54.

Opfikon - Aarau 41:50. Olten-Zofingen - Luzern 66:35. Schaff-

hausen - Aarau 49:58. Adliswil - Falcons Zürich 33:66. – 1. Fal-

cons Zürich 3/6. 2. Aarau 3/6. 3. Mutschellen 2/4. 4. Opfikon

Basketball

1. Liga, Männer

National. Gruppe 3: Phönix Regensdorf - Breganzona

101:63. Gordola - Zug 82:72. Olten-Zofingen - Denti Della

Vecchia 70:75. – 1. Phönix Regensdorf 5/10. 2. Denti Della

Vecchia 5/6. 3. Gordola 5/4. 4. Olten-Zofingen 5/4. 5. Zug 5/4.

6. Breganzona 5/2.

Regional. Gruppe A: Richterswil - Küsnacht-Erlenbach

76:82. Opfikon - Mutschellen 49:41. – 1. Opfikon 5/8. 2. Küs-

nacht-Erlenbach 3/4. 3. BC Zürich 4/4. 4. Richterswil 5/4.

5. Wetzikon 3/2. 6. Mutschellen 4/2.

2. Liga

Regional. Baden - Regensdorf 88:60. Aarau - Luzern 62:56.

Benglen - Phönix Regensdorf 44:55. Adliswil - Aarau 69:60.

Schaffhausen - Divac Zürich 52:62. – 1. Spreitenbach 3/6.

2. St. Otmar 4/6. 3. Baden 2/4. 4. Divac Zürich 2/2. 5. Frauen-

VBC Züri Unterland
bezwingt den Leader
Volleyball. – Das 1.-Liga-Männerteam
des VBC Züri Unterland fügte dem bis an-
hin unbesiegten Tabellenführer, den Ap-
penzeller Bären, mit 3:2 (18:25, 25:21, 23:25,
25:20, 15:12) die erste Niederlage zu. Der
Start war den Unterländern allerdings
misslungen. Viele Eigenfehler erleichter-
ten den Appenzellern die Führung und
den Gewinn des ersten Satzes. Die Klote-
ner konnten sich aber steigern und gli-
chen aus. Ende des vierten Durchgangs
stand es 20:20 bei einem Satzverhältnis
von 2:1 für die Ostschweizer, und alles sah
nach einem erneuten Sieg des Leaders
aus. Züri Unterland vermochte jedoch zu
kontern und entschied den vierten wie
auch den fünften Satz nach einem harten
Kampf für sich. «Dieser Sieg war sowohl
psychologisch wie auch punktemässig
unglaublich wichtig», meinte Angreifer
Manuel Kleiner. «Wir konnten uns selbst
beweisen, dass wir mit jedem Team in der
Gruppe mithalten können.»

Das Unterländer Frauenteam (1. Liga)
musste sich St. Gallen mit 1:3 (25:24, 22:25,
16:25, 24:26) geschlagen geben. Dabei hat-
ten die Klotenerinnen stark begonnen und
den ersten Satz für sich entschieden. Im
zweiten konnten sie sich nicht mehr gegen
die Gäste behaupten, welche stark auf-
drehten. Den dritten Durchgang verlor
Züri Unterland deutlich, im vierten bekun-
dete das Heimteam viel Pech. (ndo)

NLA-Klub als nächster Gegner

BILD MICHAEL TROST

Die Küsnachter (rot) überliessen den Furttalern den Ball nicht kampflos.

Mit einem 86:70-Erfolg über
Küsnacht-Erlenbach steht
Phönix Regensdorf im Achtel-
Finale des Schweizer Cups. Dort
treffen die Furttaler auf die
A-klassigen Geneva Devils.

Basketball. – Im Sechzehntel-Final des
Schweizer Cups besiegte Phönix Regens-
dorf (1. Liga national) Küsnacht-Erlenbach
mit 86:70. «Für ein regionales 1.-Liga-
Team war Küsnacht relativ stark», findet
Trainer Marcel Bassot. «Hätten wir verlo-
ren, wäre das aber doch eine Überra-
schung gewesen.» Zu einer knappen Sache
wurde es für die Furttaler nie. Die Favori-
ten nahmen das Zepter in die Hand, gingen
mit der Führung aber teilweise etwas fahr-
lässig um. Nach der Pause erarbeiteten sie
sich einen 20-Punkte-Vorsprung, von wel-
chem sie bis zum Schluss zehrten. Die
Gegner im Achtel-Final sind die A-klassi-
gen Geneva Devils. «Wir lassen uns über-
raschen, aber eine Niederlage ist sicher.»
Im Gegensatz zu letztem Jahr habe sich
sein Team allerdings um eine Runde ver-
bessert. Damals war Birsfelden (NLA)
Endstation.

In der Meisterschaft bekamen es die
Furttaler mit dem Tabellen-Schlusslicht
Breganzona (82:72) zu tun. Phönix konnte
das Spiel aber nicht auf die leichte Schul-
ter nehmen, denn die Tessiner leisteten
heftige Gegenwehr. «Wir haben einen et-
was müden Abend erwischt», so Bassot.
Dies bedeutete, dass sich die Mannschaf-
ten einen offenen Schlagabtausch liefer-
ten. «Wir wollten dem Gegner pro Halb-
zeit nicht mehr als 30 Punkte zugestehen.
In der ersten Hälfte gelang uns dies.» Den
Wiederanpfiff verschlief seine Mann-
schaft jedoch, und Breganzona holte auf.
«Wir mussten bis kurz vor Schluss warten,
dass der Gegner schwächelte.»

Damit ist die Hinrunde in der 1. Liga be-
endet. Phönix hat mit 10 Punkten aus 5
Spielen die eigenen Erwartungen über-
troffen und führt die Tabelle der Gruppe 3
an. «Wir wissen aber, dass auf dem Weg in
die Playoffs noch viel zu tun ist.» (ndo)

Die Goldmedaille um nur drei Zehntelpunkte verpasst
Das Team Zürich mit Manuela
Jehle und Corine Hug-Berglas
holte sich an den Schweizer
Mannschaftsmeisterschaften
in Widnau die Silbermedaille
bei den Frauen.

Geräteturnen. – Den Titel in der höchsten
Kategorie 7 sicherten sich an den Schwei-
zer Mannschaftsmeisterschaften in Wid-
nau die Aargauerinnen vor Uri und St. Gal-
len I. Das Team Zürich war durch Verlet-
zungspech schon im Vorfeld geschwächt
worden, zusätzlich schlichen sich diverse
kleine Fehler ein. Zu viele – am Ende wur-
den die Zürcherinnen Achte. Der Final der
Mannschaften diente gleichzeitig als Quali-
fikation für den Einzelfinal vom 15. Novem-
ber in Schiers.

Als einzige Unterländerin war Sonja
Gysel in der Kategorie 7 am Start. Für Gy-
sel und den TV Rafz war dies der erste
Einsatz an einer Schweizer Meisterschaft
bei den Turnerinnen. Trotz Nervosität
startete die Unterländerin beim Sprung
souverän und erhielt die hohe Wertung
von 9,40. Am Reck turnte sie etwas zu has-
tig, war aber froh, dass sie das Zittergerät
ohne Sturz hinter sich bringen konnte. Die
erste Teilnahme war für Gysel ein Riesen-
erfolg: Sie hat den Einzug in den Final der
besten 40 der Schweiz geschafft. «Für

mich ist ein Traum in Erfüllung gegangen,
ich bin überglücklich», sagte sie strahlend.

Silber für die Routiniers

Der letzte Medaillengewinn für die
Zürcherinnen liegt drei Jahre zurück. Da-
mals gewann das Team der Kategorie 7
Bronze. In diesem Jahr erturnten die Tur-
nerinnen der Kategorie Frauen (ab 20 Jah-
ren) mit Corine Hug-Berglas (Bülach)
und Manuela Jehle (Eglisau) die Silber-
medaille. Bereits am Startgerät am Boden
bezauberten Hug-Berglas und Jehle mit
einer ausdrucksstarken und mit Höchst-
schwierigkeiten gespickten Bodenübung
das Publikum. Hug-Berglas erhielt mit
9,60 auch die Höchstnote an diesem Ge-
rät. Jehle bekam 9,40 Punkte. Das Team
Zürich I erreichte am Boden die höchste
Punktzahl aller Mannschaften.

Am Ende des zweiten Durchganges lagen
die Zürcherinnen in Führung, jetzt hiess es
Nerven bewahren. Beim Sprung und am
Reck waren die Turnerinnen aber nicht
mehr so souverän, und am Ende fehlten Zü-
rich I nur gerade drei Zehntel für den Sieg.
Die Freude über Silber überwog aber klar.
Das Team Frauen II mit den Dietlikerinnen
Christina Bucher und Nicole Honegger
wurde ausgezeichnete Vierte. Manuela
Jehle, Corine Hug-Berglas und Christina
Bucher werden in Schiers noch einmal an-
treten dürfen. Nicole Honegger verpasste
den Einzug um lediglich 0,15 Punkte. (rri)

BILD TATJANA HUNN

Corine Hug-Berglas (hinten, v. l.), Nicole Honegger, Sonja Gysel, Christina
Bucher (vorne, v. l.) und Manuela Jehle freuen sich über ihre Leistungen.

Lienhard wieder
als Erster im Ziel
Rad. – Der Steinmaurer U-17-Querfahrer
Fabian Lienhard konnte an diesem Wo-
chenende gleich zwei weitere Siege verbu-
chen, nachdem er vor Wochenfrist sein
Heimrennen in Steinmaur und zuvor in
Schmerikon gewonnen hatte. Am Samstag
triumphierte Lienhard in Deutschland. In
Magstadt liess er seinen schärfsten Geg-
ner, den Deutschen Hermann Keller, um
1:24 Minuten hinter sich. Am Sonntag holte
sich der Unterländer beim Radquer in
Hittnau den vierten Saisonsieg. Zu Beginn
des 5-Runden-Rennens fuhr er in einem
Spitzenquartett. Zwei Durchgänge vor
Schluss vermochte dem Fahrer des Velo-
Clubs Steinmaur nur noch der Waadtlän-
der Thièrry Schir zu folgen. Im Endkampf
setzte sich Lienhard dann mit vier Sekun-
den Vorsprung durch. Im Elite-Rennen
war Martin Müller (Steinmaur) im
24. Rang der einzige Unterländer. Im
B-Rennen der Amateure klassierten sich
vier Unterländer: Vincent Uebersax
(Steinmaur) als 13., Carlo Schmid (Bassers-
dorf) als 17., sowie Toni Ballat und David
Hoch (beide Steinmaur) auf den Rängen 21
und 22. Johan Jacobs (Steinmaur) ver-
passte bei den Schülern als Vierter einen
Podestplatz nur knapp, derweil seine
Klubkollegen Roberto Succo und Rouven
Müller die Ränge 16 und 24 belegten.

Müller Viertbester seines Jahrgangs

An der Europameisterschaft im fran-
zösischen Liévin schlug sich der Junior Lu-
kas Müller vor allem zu Beginn respekta-
bel. Der von seinen Eltern und seinen bei-
den Brüdern Michael und Thomas beglei-
tete Steinmaurer lag nach einem geglück-
ten Start zu Beginn im 43-köpfigen inter-
nationalen Feld sogar im 5. Rang. Doch ge-
gen die meist um ein Jahr älteren und er-
fahreneren Gegner büsste Müller zuse-
hends an Terrain ein, und belegte schliess-
lich den 22. Rang. Immerhin war der Un-
terländer der viertbeste Fahrer seines erst-
mals startberechtigten Jahrgangs 1992.

Benjamin Baumgartner nutzt zum Sai-
sonende die Gelegenheit, um mit dem Na-
tionalteam die Strassensaison noch zu ver-
längern. Der Weiacher startet in China zur
Hainan-Rundfahrt. (ebr)

Sieg des EVDN und
Walliseller Rückschlag

Eishockey. – In der Gruppe 2 der 2. Liga
verlor Wallisellen gegen das drittletzte
Kreuzlingen-Konstanz mit 4:7. Es habe der
Biss, die Konzentration und der sonst übli-
che Siegeswille gefehlt, äussert sich Trai-
ner Christian Wohlwend enttäuscht. Ju-
beln durfte dafür Dielsdorf-Niederhasli,
das mit dem 3:2 auswärts über Lenzerheide
seinen ersten Saisonsieg feierte. «Wir ha-
ben uns das Glück erkämpft», sagt Coach
Max Walder. «Das Team hat eine super
Leistung erbracht, obwohl wir durch wei-
tere Absenzen geschwächt waren.» Auf
diesem Erfolg lasse sich aufbauen. Für Bas-
sersdorf lohnte sich die Reise nach Scuol.
Das Team von Urs Lüthi siegte 3:2.

Derbysieg für die
Klotener Elite-Junioren

Eishockey. – Im Derby gegen die GCK Li-
ons zeigten die Elite-A-Junioren der Klo-
ten Flyers eine ihrer besten Saisonleistun-
gen und gewannen 5:2. In der Freitagspar-
tie gegen Servette waren die Unterländer
hingegen nicht bereit und lagen nach 16
Minuten bereits mit 0:3 zurück. Am
Schluss unterlagen sie mit 2:6.

Walliseller Frauen
verlieren Spitzenkampf

Eishockey. – In der Leistungsklasse B der
Frauen unterlag Wallisellen in Neuchâtel
mit 3:5. Nach zwei Dritteln waren die Un-
terländerinnen sogar mit 2:0 in Front gele-
gen, ehe die Neuenburgerinnen im
Schlussabschnitt aufdrehten und auch
Fehler der Gäste ausnutzten. Damit haben
die Westschweizerinnen die Tabellenfüh-
rung von Wallisellen übernommen.

Rafzerfelder gewinnen
Bronze an der Team-SM

Orientierungslauf. – An den Schweizer
Team-Meisterschaften in Meikirch klas-
sierten sich die Rafzerfelder David und
Andreas Rüedlinger sowie Raffael Huber
auf dem 3. Platz. Meister wurde Rymenz-
burg, die Silbermedaille ging an Wil SG.
Bei den Frauen sicherte sich Kapreolo
(Meike Jaeger, Sara Lüscher, Maja Roth-
weiler) hinter Basel/Kakowa Silber.


